
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung. N"' ?s.
Dienstag, den 18. September 1827. ^

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1055. (2) K u n d m a c h u n g . N r . i96Hl j2o3 i .

I n Folge hohen Hofkammer-Decrets vom 27. vorigen Monathes, Zahl 55o42,wird
dem Publicum zur Kenntniß gebracht, daß a) die Ellfahrten zwischen Wien und Gratz,
so wie auch jene zwischen W»en und Triest, um eine wöchentliche Fahrt vermehrt; K) die
Abfahrt dcs Ellwagens von Wien noch Venedig, von Mittwoch auf Dienstag AbendS
verlegt; dagegen o) der Abgang des Eilwagens von Wien nach Klagenfurt auf Donner,
stag Abends festgesetzt, und derselbe bis nach Udinc ausgedehnt, ferner daß ä) der Lauf
der zwischen Tnest und Venedig kourfirenden Ellwagen von Palma ab, und über Udine,
jedoch mit der Bestimmung eingeleitet wurde, daß diejenigen Reifenden, welche von Trieft
dle ganze Fahrt bis Venedig, oder von Venedig nach Trust machen, mcht mehr zahlen
sollen, als bisher auf der Route über Palma, obwohl dle Wegcsstrecke über Udine um
Zl4 Posten länger ist. — Vom kals. komgl. lllyr. Gubernium. Lachach am 6. Sept. 1827.

' ^ ^UtadtT^no^a^eHttich^
Z. io5o. (2) . N r . ^965.

Von dem k. k. Stadt , und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über dss Gesuch dcs Herrn Earl Zois Frevhcrrn von Edelstein, Inhaber der Herrschaft
Egg obKramburg, m dle Ausfertigung der Amortisations? Ebtcte, rückfichtlich des angeblich
in Verlust gerathenen, von dem ständischen General-Emnebmeramte ausgestellten, auf die
Herrschaft Egg ob Krainburg lautenden 6 Ho Zwangsdarlehenbschemcs, c^äo. 20. Jänner
1L06, ^ i t . b ) , pr. 1660 fi. 52 2 j^ kr. , pro ru5l.ic2ii, gcwllliget worden. Es haben
demnach alle Jene, welche auf gedachten Zwangsdarleheneschein aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermemen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, scchs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. S tadt - und Landrechte so
gewlß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf wettercs Anlangen des
heutigen Blttsicslers, Herrn Carl Zois Freyherrn von Edelstein, die obgcdachte Schuldurkunde
(Darlchmsschcili) nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungs-
los erklärt werden wird. Lalbach am 29. August 1827.
Z. i o 5 i . (2) °̂  ^ ' — — > N r . /.572. "

Von dcm k. k. Stadt- und ?andrechte in Krain wird bekannt gcmacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Or. Stermollc, als Blas äei Noss>schcn <̂ . ̂ I . Verwalters,
,n die öffentliche Versteigerung mehrerer zu dieser ^oncursmassa gehörigen öffentlichen Fonds-
Obligatlsncn, im Gcsammtbctrsge von io55 fi. gcwilligct, und hlerzu die Tagsatzung auf
den 6. October ^827, Vormittags um lo Uhr vor dltscm k. k. Stadt- und Landrechte mit
dem Beysatze angeordnet worden, daß die 4 verlosten 4 ow kralner'schen Aerarialobligationen,
im Gcsammtbettage pr. 760 fi., zu 690^0 , dle 5 nlcht verlosten 5 c>lc> Obllgatlonen, im
Betrage von 296 fi. aber zu 41 0^0 werden ausgerufen werden. Wo übrigens den Kauf-
lustigen erinnert wird, daß die Licitatlons tVedingnisse in der dießgerichtlichen Registratur,
und beym Di'. Stermolle eingesehen werden können. Laibach am 29. August 1L27.
Z . 1039. (^) "̂̂  N r . 4775.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain w i rd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Sophie Heß, als Mutter und Vormündermn ihrer Kinder; Johann, Wils
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helM/ Amalie und Clotilde Heß, als erklärten Erbcn zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem am 12. Iu.ly 1827 allhier verstorbenen Schneidermeisters, Gc-llus Heß, d:e Tagfatzung
auf den 8. October 1827/ Vormittags um 10 Uhr vor diesem k. k. Sradt- und Landrcch-
te bestimmt worden, bey welcher alle Jene, welche an dlesen Verlaß aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen uermemen, solche so gewiß anmelden und rechrs-
geltend darthun sollen, wldr,gens sie die Folgen des §. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschrel«
ben haben werden. Laibach, den 29. August 1827.

Z. ic»35. (5) K u n d m a c h u n g . N r . Z699.
I n Folge Genehmigung der hohen k. k. Landesstelle, ääo. 4. August l. I . , Zahl

i 63o3 , wird am 22. September Vormtttags um 9 Uhr die Licttation zur Bevschaffung des
nachstehender Massen ausgewiesenen magistraclichen Holz« Bedarfes, für das Mi l i tä r -Jahr
1628, am Nathhause vorgenommen werden.

Wovon die Unternehmungslustigen mn dem Beysatze verständiget werden, daß die Li*
citationsbedingnisse im magistratlichen <3roed,te eingesehen werden köl'.nen..

Der gedachte Holzbedarf besteht in Folgenden:

Maß des Holzes ^
in der ! .

Anzahl B e n e n n u n g — - » — - ^ » ^ - — . ^
der der ^ <̂  ' A n m e r k u n g .

^ " ^ '
Stücke. Holz-Gattung. , "^ Z 2 - ,

^ ^ !SchuVj 3 ^ l I

6 0 e i c h e n e S e i t e n b a n d e r - B a u m e . . . . ^ 5 4 /z a m d ü n n e n E n d e
2 0 0 w e l c h e o r d i n ä r e T r a m b ä u m e . . . . . 2 7 99
2 0 a „ l a n g e P f o s t e n . . . . . . . i 3 12 I
i 5 a „ m i t t l e re ^ . . . . . . . i 5 12 3
2 0 0 „ k le ine „ . . . . . . . z Z K2 3
2 0 0 , „ g r o ß e S p e e r b a u m e . . . . . 2 4 4 4 a m d ü n n e n E n d e
i5o „ kleine „ . . . . . 22 5 5 in der Mitte
20a „ Fußboden-Bretter i3 12 1 ^2
4 o o „ L a ü s a n i - B r e t t e r . . . . . . i3 12 1
3c> Buschen Ziegellatten —^_ _ _ ^ I . —

^ B r e n n h o l z .
2oc> ! Klafter hartes Brenn-Holz von 22 bis 24 Zoll Lange.
600 I „ weiche Spelten, a 4 Schuh, 6 Zoll Lange.

Magistrat Laibach am 1. September 1627. ,

Vermischte Ver lautbarungen.
z. Z. 910. (3) G d i c t. Nr. 804.
> Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Weirelberg wird kund gegeben: Gs ,fey über Anlangen

de^ Caspar Sgainar von Seisenderg, gegen Joseph und Fcanz Sgainar zu Oberschlainitz, pi-^5. ein«
gestandenen 56 st. 44 kr. Expense« und Superexpensen, in die,executivs Versteigerung, des gegF



nerischen, auf 2Loss. M . M . gerichtlich gesä'ähten Real . Vermögens, bestehend in cmer zum ^farr«
Hofe S t Eancian dienstbaren 1̂ 2 Hübe, ncdf: Behausunst gewisügct, und zur Vornahme dieser ge»
ricbtUchm Amtshandlung, drey Tagsahungen, d. i. der 2o. August, 26. Ecptember und 29. Octo-
ber d. I . , jedesmahl Vormittag 9 Uhr w l^oco der Realität mir dem Bcysohe scstgtftht worden, daß,
wenn das in die Pfändung gezogene Real ^ Vermögen weder beo der e»slen noch znertcn Fcilbie-
thung um den Hchä^ungswertd oder darüber an Mann gcdiacht werden tönnlk, solches beyder
dritten auch unter demselben hintan gegeben werden wülde. ,

Bc». Gericht Weixelberg am 6. August 1L27.
A n m e r k u n g . Bey der elften Ztildiehungötagsahung hat sich kein Kauflustiger gcmeldet.

3> l ^ c (2) Fe i l b i c t h ' u V g ' s . E d i c t . Nr. 36g7"
Von dem k. k. Oberbergamte und Berggenckte für dab Königreich I l l ^ r i en , als Real, rück«

Nchtlich dclegiltc Instanz, wird hiemit detannt gemacht: Das löbliche f. t. S tadt , und Land»
recht hier,.habe über Ansuchen des i^errn Doctor v. Knappitsch, als I . G. Marer'scken Concurs«
^asse. Güter 'Vtrn 'a l tcrS, gegen die Ioftpb Sedostian Ritter v. PobedeimMen Erben ,n VMach,
nahm^lch, h s r r ^ i m o n Ritter v. Pobcheim, und Frau Johanna, noiui ,^ Pobeheim in P,slack, in
die^xecutive Versteigerung oeS Yamwerrverses in Etadlbach, bestcbcno auS eincm Wallofchham.
mer, mu 2 Feuern und » Schlag, samml hiezu gedörige,,, in dem Bezirte Spit tal liegenden
^w i l . Realnaren, bestehend aug zn'ey Zainbanimern, 9 Drahtzongen und 5 Feuern . Nagl»
Ichrnteden, ln dem Swahungswerthe pr. ^563 Gulden 17 kr. Conventions - Münze gcrrMiget,
> ? 1?"? ^ Vornahme dicscr Versteigerung hichcc, mittelst Note vom iü . v. W . , Zahl 7^02,das Ansuchen gesteüt. « « >> ^ ^ > ,

^ ^ . ^ " ^ " ^ . ^ ^ n drev Fcilbicthungs. Termine, und zn-ar der erste auf den 3o. Otto«
^ ' ^ n̂ > ; . ! ^ " ^ - November und dcr dritte auf l>en 3 i . December l. I . Vormitlags

u^d R ^ ^ " 7 ^bger.cdMchrn Kanzleo mir dem Anhang? festgesetzt, daß diese Entkäten ,
^r° i4 ^ ^ . > ^ '° ^ ^ ''^ bey dcm crstcn und za'eoicn Termine n,cht um den Süähungs.
^ n / l..«. caru.'er an ^ a n n gebracht werden sollten, bey dem dritten auch unter der Schä«
tzung hmtan gegeben werden würden.

iten^ mz ^ ' ^ L i c i t a t i o n s b e d i n g n i s f e s i n d f o l g e n d e :
Realitäten und sKn^r"^ " ^ ^ ^en Montanistischen auf 1,46c ft. M . M . geschätzten, ouch ,'ene
»7 kr. geschätzt ^ " ' l " " ' ausgerufen, wclche zur Herrschaft Paternion untcrthümg, und aufßiaZf t .
'7 kl. W M det !^^ ^ '' ^ ^^^ ^^^ Ausrufllpreis deö ganzcn hammeiwerkss ^565 Gulden
gust ,626 näher bewel! '^^ ^ ^ ^ ^ gcrichnichen Schähungö - ProtocoNe vom 25. und 29. Au-

Recht a b a " t r ' e ? « " . . « ' x ^ " l ^ ^ ' ^ ^ " " "b Entitäten wird dcm Meistbiether auch unentgeldlich jenes
kammer. Bewi l l i g« überlassen, welches Herr Simon Rttter v. Pobchcim in Folge hoher Hof.
senen Holzabs^?„ ? ^ ' "eccmbcr »826, dünn laut den mit dem k. f. Oberbergamte abgeMos.
20 Jahren au5 ^ s k ? " " ^ " " " 24, März 2L27 erworben hat, nähmlich das Recht, dinnen
und Preisdors v ^ ! .7 , ^ ^ ' « ^ " ' " " ^ " ' S a - t r a b e n - W a l d , dann aus den Latinigg. , Bernkopf,
bedungene ^ a k i , , n " ^ ^ ' ^ ^ ^ b 9674 Cubic - Klofttr holz, theils unentgcldlicd, theils gegen

3tcns ^ p ' ft'^ "^bmllch dieser Holzabstockungs - VecNag , das Nähere bestimmt, zu beziehen,
der Verstewernn>H s ; ^ ^ " ^ ^ ^ schuldig ein !o 0̂ 0 Voomm pr. 1700 ft. Vonv. Münze zu Handen
Ung abgerechnet > ' " ^ ' ^ ' " erlegen. D,eser Betrag wird dem Mcistbictdcr vom KaufsHil.
werden. ' ^en übrigen Llcitantcn adcr nach beendeter Licitation ohne Abzug zurüchnstellet

ten S c h u h u n a ^ . n ? ^ ^ " ^ j " ' ^ ^ ^ " wev Theile, und zwar nack Proportion d«ö §. t gedach,
lchcn, zum f. k Q b ^ " ^ "usrufspreifes für jene Tabular. Gläubiger, d,e auf den Montanisti«
hörigen OivN - Realität " ^ gehörigen, und für Jene, die auf den ,ur H'errschaft Pawmon ge«

wnd , kann d ^ " M e , ^ ' ^ ^ ' " KaufschMng der Execution führenden. Concurs.Masse zugeiviesen
gen. Der äte 3k7i7 ^ / ^ ^ . ^ " ' " er die Zahlung nichr gleich lcissen wollte, in Fristen abtra,
ten/dinnen ^>t ^ . ^ ^" l lch iNl i lMs ' l t , nähmlich ohne die Mnstboth. Verthcilung adzuwar«
das z w e i t e ' B ^ ^ « « ? ^ ^ "" ^ ^ .̂ k. Landrccht zu dtponircn. Eben so lommt
Stadt- und L ^ ^ / ^ , Monathen nach geschehener KaufschiMngs. BerthcUung an das k. ^.
Masse z u g e w i e s e n ^ Ueber die Hälfte dessen,, was der executionführenden Concurs

u w ' w n werden w,ro, kann der M M d m h e r emen Schuldbrief auf Nahmen ter h ^
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nannten Concurs « Masse ausstellen, worin die Z^uza ä^denäi und Ursvrunq der Schuld genau

. ausgedrückt, die Zahlung gegen drcvmonathliche rvechselseitqe Auffündung, !<,c:0 Klagenfurt ver.
sprochen, für Capital ^ Interessen, allfäNige Rechts» und Executions «Kosten des gekauften Ham.
merwerkes, sammt Fuqehör verpfändet, und wegen der 5 ojo Interessen die im Hof» Decret vom
16. October 17Z2 vorgesehene Elausel eingeschaltet seon muh.

6tens. Der Meiftbiether hat auch das auf den Montan« und Civil» Realitäten vorfindige,
als Zugehör im Schähungs. Protocolle aufgeführtes und sonstige Inventar nach gerichtlicher, un.
partheyischer Schätzung zu übernehmen, und an Denjenigen abzuführen, der bey der Kauischil-
lings - Vertheilung, darauf angewiesen werden wird. So lange dieß nicht geschehen ist, geht eas
Eigenthum des .-̂ uqehörs und Inventars nickt an den Kaufer über.

7tens. Hinsichtlich desjenigen Kaufschillings ° Antheils, auf welchen die benannte Concurs"
Masse keinen Anspruch hat , bleibt es bey dem, was hierüber der tz. 33c) A. G. O. anordnet.
Der Meistdietber hat sich nähmlich hierüber mit dem betreffenden Gläubiger zu verstehen, rvidn«
gens die Schritte des Lehtern zu gewärtigen.

Ltens. Sowohl Real . als der Inoentarial» Kaufschilling ist vom Tage der Licitation mit
5 0^0 zu verzinsen.

gtens. Die bedungenen Zahlungsfristen und sonstigen Licitatwnsbedintznisse muß der Meist,
biether um so gewisser beybehalten, als widrigens die unterzeichnete Concurs «Masse berechtiget se,)N
solle, die versteigerten Realitäten auf Gefahr und Kosten des Mölstoiethers, de? einer einzigen
Tagsahung auch unter dem Schätzungswerte zu verlaufen, oder gegc:n den Leitern auf Beyb««
Haltung der Licitations » Bedingnisse zu bestehen.

»0. Wenn der Meistbiether den KaufsHMing naH Maßgabe dieser yicitations . Bedingnisse
richtig gestellt oder bezahlt haben wi rd , erhält derselbe die zur Berg» und grundbücherlichen
Umschreibung nöthige Urkunde, und wird auch die Gxtabulation aller Satzposten auf Kosten der
unterzeichneten Concurs , Masse besorgt werden.

Uebrigcns steht Jedermann freo die genauere Beschreibung dieser Cntitäten und Realitäten,
so wie deren specielle Schähunq und darauf hafcenden Lasten in der dießamtlichen Kanzley wäh«
rend der gewöhnlichen Amt^tunden einzusehen.

Klagenfurt den l . September 1827.
( I n Verhinderung des Herrn Gubernial.Rathes)

v o n K e n d l e r .

Z . 1054. (2) O d i c t.
Das Bez. Gericht Neumarktl macht zu Jedermanns Wissenschaft bekannt, daß es von der

mi t Odict vom 18. August 1827 kundgemachte erecutiven Versteigerung, der dem Anton Gra«
schitfch zu Ka^er gehörigen Hübe, sein 'gänzliches Abkommen habe.

Neumarktl am 4- September 1627. ^ ^„—

Z. io55. (2) E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte zu Neumarktl wird zu Jedermanns W'sscnschaft und NachachtunZ

fund gemacht, daß man den hierortigen Handelsmann Joseph Raitharek für irrsinnig zu erklären,
sohin unter Curatel zu seyen, und ihm den Herrn Jacob Holzapfel, Handelsmann m Neumarttl
zum Curator zu bestellen befunden hade.

Neumarktl am io. September 1^27.
Z. io2a. (2) ^ s ö r r u f u n g s - S d i c t . Nr . »594.

Dcm Jacob Maucher wiro mittelst gegenwärtigen Soittcö erinnert: Es scye wldcr chn bey diesem
Gerichte die Klage auf Abtretung eines in Ofsiunitz gelegenen Hubgrundes angebracht, und die Tag.
sahung zur Verhandlung am 29'. November l. I . , Rachmittag 2 Uhr angeordnet worden. Da der-
geklagte Jacob Maucher unwissend, w ^ , abwesend ist, und sich vielleicht gar ,m Auslande aufhalten
dürfte, so ist zu seiner Vertretung einstweilen ein Curator, in der Person des Carl Schmidt, auf.
gestellt worden. Van welcher Verfügung Jacob Maucher mit dem Beysatze in Kenntnch gescyt wird,
daß er dem kür ihn aufgestellten Ouralor, feine attlättigen Achelfe commumc,re, etwa nnen andern
Vertreter ernenne, oder selbst zur Tagsahung erscheine, als sonst die Magssache mtt dem für chn auf.
gestellten Curator nach den bestehenden Vorschriften ausgemacht, und er sich die Folgen femes tztUl«
schweigens selbst beozumess?n haben würde. 1

Bez. Gericht Gottschee am 3», August 1627. ^
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Gubern ia l -Ver lau tbarungen.

Z. 10^2. (3) K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g sä Nv. 18976.
für d»e an der kaiserl. königl. Hauptschulc zu Pirano erledigte Lehrstelle der ersten Klasse.

Da die Lehrstelle der ersten Klasse an der Hauptschule zu Pnono mit dem jährlichen Ge-
halte von Ioos i . aus der Gemeinde-Kasse daselbst m Erledigung gekommen ist; so wird
zur W,ederdesetzung derselben in Folge hoher küstenländischen Gubermal-Verordnung vom
4. August dieses Jahrs, Zahl i 5o6o , der Konkurs bls letzten September l. I . hiermit lröff-
net. — Jene Individuen, welche diesen Lchrpostcn zu erhalten wünschen, haben ihre eigen-
händig geschriebenen, und an das hohe küstenlandische Gubermum in Tnesl ftvlisirte»
Bittgesuche b,s Ende gedachten Monates Hochdahm einzuschicken, und dieselben nicht nur
Mlt Zeugiusscn, aus welchen ihre Wehrfähigkeit, Sittlichkeit, Kenntniß dcr deutschen, vorzüg-
lich aber dcr nallcluschcn Sprache hervorleuchtet, sondern auch mit andern allfalligen D o -
kumenten zu belegen, aus welchen zu ersehm seyn w i r d , wo und wann der Bittsteller
geboren sey, wclche Anstellung er Vermahlen habe. — Von der kniscrllchtn königlichen
Schul-Oocdüufsichc in Trieft am loten August 1827. , ^ ^ ^ ^ ^ .

Z. 1069. (2) E ^ V c u r e - V er la u tb a r u n g »ä ^ u m . 19656.
für die M Küstlnlande, im Istr lancr, Kreise erledigte Mzuks - Commlssärß- und Rich-
icrstelle zu Eherso. - Von dem klnserMen kontgllchen küstenlandtschen Gubermum wird
humtt bekannt gemacht, daß dle Bezirks « EommGns- und Bezirks ^ Richtcrstclle zu Eher.
so, mit welcher die Obliegenheit zur Eautionslezstu ng von Tausend Gulden verbunden ist,
mit dem jährlichen Gehattc von 6ou fi.', frcprm Quartiere uivd einem Rilftpauschale von
2l>a st., zu bcscyen lsi. Dlejcmgel-!, wclche dlts? erledigte Elelle. zu erhallen-wünschen,
haden ihre Gesuche bls zum ^5. Ecpumbcr laüfende»' Iohree bcp dieser Landißstcllc nn-
ze ichen, und nebst Aüführnng ihres Alters und Geburtsortes: ' ;) die Zcugmsse über
?n zurückgelearcn vorgeschriebenen juridischen Studien beyzubringen; 2) die gemachte Ei-
v i l i ur.d politlsche Prü fung, so wie jene über schwere Pollzey-Uebertretungcn , durch Vor-
lage der erhaltenen Wahlfahigkcits - Decrcte zu erweisen; Z) ihre vollkommene Kenntniß

' der dcurschen und italienischen, und wo möglich einer slamschen Sprache, m»t gehörigen
Zeugnissen zu beurkunden; H) über ihr uniadelhafies moralisches Bnragcn; und 5) über
,hre bisherigen DiensilcUiurgcn flch geeignet Lu^zuwnsen. — Von dem kinscrllchen könig«
lichen Küsten « Gubernium Triest am iL . August 1627.

Z? io53. (2) 3̂ 0 n c u r s - V e r i a u t b a r u n y aä ?iiim. 19657.
zur Bcsctzung dcr Bezirks' Esmmlssars- und Rlchltresielle zu D'gnanc, mit welcher ein
Gehalt uon jährlichen 600 st. ^nd das Rc,sepauscha!e von 200 fi., nebst dcr Verbindlichkeit
zu ktner öaünonslclstung von iboo ,fi. verbunden ist, wnd 0er koncurß b,̂  leinen Sep-
tember laufenden Jahres ausgeschrieben. — Die Bew^ber um den ycnanr.tcn Posien ha-
ben bis zum erwahfitkn Termine ihre gehörig belegten Gesuche bcy dnser ^andesstclle em»
zureichen, u:̂ d nebst ihrcm Al ter , Geburtsort, Stü-b und Religion sich noch: 1) über
die vorgeschriebenen juridischen Stud ien ; «) über dtt Wahlfäh'Zlclt zur poltttschen und

,, Justiz - GMa f te .- Verwaltung ; 3) über die vollfommc^e 5celinlnlß dcr deutschen / italie-
lusHcn und slavischen Sprache; ^) über die bl5h^:ge Dienstleistung;. 5) üb̂ er das gute
sittliche Berragcn, gehörig auszureisen. Vom ka'.ft'llchcn königlichen Küsten« Gubernium.

Tn?st am i5 . August 1827.

Z' ̂ o44' (2) K u n d m a c h u n g . Nr. 1̂ 670.
Es wir!' bekannt gemacht, daß am 20. Sepi. laufenden Jahrs um 10 Uhr Vormit?

^ tags im Saale deß Tr,istcr StadtmaMrats, cine öffentliche VersieiZerung der ?>efcrung
(ZurBn) l . 3ir. 7b. d. i3, September 162?.) B



des, im Laufe eines Jahres für die in der suk ^ angehängten Uebersicht genannten l. f.
Behörden und Aemter nöthigen Brennholzes abgehalten werden wird. — Die Bedingun-
gen unter welchen die genannte Lieferung mit dem mindest Fordernden' abgeschlossen wer-
den w i rd / find folgende: i . Der Unternehmer übernimmt tue genannte Lieferung, wel-
che die beyläufige Quantität von 1217 2)5 Klafter Wiener Maaß hartes Brennholz, und
auf die Anzahl von 2l ,ooo Bündeln (i'aZseni) .weiches Holz betragt. — 2. Jede Klafter
Wiener Maaß welche enge geschichtet sevn muß, M in der Dimension von sechs Fuß,
zu zwölf Zoll Höhe, und eben <o viel Lange angenommen. — 3. Die Lieferung von der
alles Hol ; aus Vertiefungen ausgeschlossen ist, muß aus gut ausgetrocknetem Eichenholze
ohne Aefte von der gewöhnlichen Länge von ungefähr fünfzehn Wiener Zol l , und die Bün-
deln aus weichem Holze von der gewöhnlichen Dicke und känge, alles dieses den Mustern
g,emäß, welche bey der Versteigerung vorgewiesen, und mtt dem Siegel der Commission
und des Erstehcrs bezeichnet werden, bestehen. 4. Die Uebergabe des Holzes muß wah-
rend der Dauer des Lleferungs- Eontraktcs, unverzüglich auf das Begehren jeder der ein-
zelnen Behörden und Aemter die m der genannten Uebersicht benannt sind, und zwar
längstens drey Tage nach erhaltenem Auftrage dazu, in der Menge geschehen, welche je-
desmahl begehrt wirö. — 5. Dem Unternehmer liegt es ob, die Uebergabe der angeordneten
Quant i tä t , bis, in die der requirirenden Behörde oder Amte gehörige Holzlage zu bewerk-
stelligen, und zwar gegen alle Meßungs-, Fuhrs» und Schlchtungs - Auslagen auf seine
Rechnung. — 6. Sollte es während ver Dauer der Unternehmung geschehen, daß, aus
was immer für Ursache eine größere Menge als in der Uebersicht snli /V aufgeführt ist,
begehrt würde, so hat der Pächter solche zu liefern, ohne dafür einen den Versteigenings-
preis übersteigenden Betrag fordern zu können, so wie er auch knne was immer für eme
Entschädigung wird ansprechen können, wenn der Bedarf die in der öfters genannten Ue-
bersicht angenommene Menge nicht erreichen sollte. — 7. Sollte der Pachter eme dieser Be-
dingungen nicht erfüllen, so wird er des Rechtes zur wcitern Lieferung verlustig angesehen;
und es wird ganz aû f seine Gefahr und Kosten, bis zu Ende der Pachtzeit für d>e weitere
Lieferung gesorgt werden. — 8- Der Fiskalyreis ist auf vier Gulden dreyßig Kreutzer
(4ft . 36 kr.) für jede Klafter Wiener-Maaß Brennholz, und auf 7 Gulden (7 st.) für
jedes tausend .Bündeln (iusz^ni) festgesetzt. — y. Am Ende cmcs jeden Monates wird
der Erstcher dieser kaiserl. kömgl. Landesstclle, die Rechnung scmer kontraktmäßigen For-
derungen , welche gehörig mtt den Aufträgen und den Quittungen der betreffenden Aem-
ter versehen seyn muß überreichen, damit nach ordentlich geschehener Prüfung die An-
weisung der Auszahlung bey den betreffenden Eassen erfolgen könne. — io . Die Dauer
des Kontractes ist auf ein Jahr festgesetzt, welches mit i 5 . October 1827 anfangt,
und bis i 5 . October 1626 dauert. — n . Es w,rd Niemand zu einem Anböthe bey der
Fcilbiethung zugelassen, der nicht vorher zu Handen der Commission den zehnten Theil
des Fiscalprelses , nähmlich die Summe von Fünfhundert fünfzig Gulden als Kaution
erlegt haben w i r d , welche nach geschlossenem Protokoll allen Michbitthern zurückgestellt
werden w i r d , mit Ausnahme des Erstehers, welcher die Kaution in barem Gelde mit einer
gesetzlich annehmbaren Hypothek vertauschen kann. — 12. Das Feilbiethungs - Protokoll
wird die verbindende Kraft für den Ersteher in dem Augenblicke des uon lhm bey der
öffentlichen Feilbiethung geschehenen Anbothes erhalten; die Landesstelle hingegen wird
erst nach erhaltener höherer Bewilligung daran gebunden sevn, und nach geschehener Be»,
willigung wir.d dasselbe die Gtelle eines förmlichen Kontraktes vertreten, und es wird
davon dem Pächter eine beglaubigte Abschrift auf klassenmäßigen Stempel eingehändigt
werden, welcher Stempel, so wie jeder andere Stempel für die Quittungen der gesches
henen Zahlungen oder andern Einlangen dem Unternehmer zur Last fällt. — Gegenwär-
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îge Bedingnisse/ so wie die Musser des Holzes und der Bündel werden vor derFeilbiethung

lm Amte des Gubernial-Expedits in den gewöhnlichen Amtsfiunden vorgewiesen werden.—
Wom kaiserlichen königlichen küstenländischen Gubermum. Triest am n . August 1827.

P R 0 S ? E T T O
Quantitä approsima-

O ' l*va tlclla iegiia oc- Pr«zzo siscale per Importo
,^ correnti
j» —. —• approssi-

£, Dentminazione degli C, Ii. Dieasteri LegIia Legna « 1 ^ ^
Q sorte di da j» rt. ,2* .* j H

& ed Uffizi. ' R ° v e r c fassetti 3 § If 1 dd l»
j „ 3 £ a 3

K Klafter di j 'g» S> ^ f o r m t u r * . . ^
Vienna iNumcro ' o ° |H

. . - - , • • _

1 I.R. Governo „ ft „ „ „ 1-35, 5/too - m
2 — Direzione di Polizia v n y, /;O itroo <M
5 — Direitore di dto. „ „ „ 5a «
4S .— Gommissione Proviaciale per Ja rcUi- ' H

J sica delGenso „ « „ .„ 40 „ 9
5 I — Tribunale Civico Provincialc e Criminale 60 n 9
6 ! — Casa d' Inquisizionc in Trieste ,t 52 „ S
7 j detta dta. in Rorigno „ 26 5s6 ™
8 — Uffizio di Reyisione' de' libri „ „ 7 goo
9 — Ispixtone Dcmaniale n. w ,( 53 1000 • ^

10 — Procura Camerale „ „ »• *§ « 36 2j3 looo ^
11 — Ulficio Provinciale dclle Tass „ ^'«_ i6 2)3 600
X* ~* J'esoreria GamueralC' „ « ^ i-5 23 l]3 '8OQ
3 3 j Tribunale mercantile „ „ ^ 2 43 ij3 1600
^ i ~ Premra w „ „ „ pg .« 23 l|3 „ , fl
jg i Direzione delle Fabbnche „ | ^" 49 lfi 2 2 ° °

^ ~~* Contabilita provinciale e diStato y *" 9^ 2000
•'' '-'sped. Civile e stabilimenti erar. di pubbJi- M

jo T cabeneficenza „ „ „ „ '. 327 2)3 „ ' •
I.R.Magistrato politico economico „. „ 60 2000 9

9 —- Ispezione delle Giviche fabbnche „ i5 1000

21 Z Tiff81 C i . v k a V » " . . '! 1 O l 0 0 °
22 ^"izio di quartieri e vetture militari 6 „ *
33 Z V**ltri Giv-Ca H " " " • ^
a ß f U B t 0 Ä ° ^ MÄe'daspSagcrgl'inc^dj . ^ I . 4
35 LR. Magistmo.Centrale di Ssmitk coinpresi • m

ambldue iLa^areuicdilGasinodeIiarriYi 36 2)3 . „

Somma ( K l a f t c r » 1217 2j3 4 3o „ „ 5479 3o
( Fasseui „ — *iooo „ „ 7 « 147 n

' , Importo totale „ n „ v „ ,( „ J5626 5^



^ Kreisämtliche Verlautbarungen. ^ W D D D !
Z. lOäg. (2)

Für das komnende Mi l tar - Iahr 1828, sollen die Verpssegs - Slchersskllungen durch
die S^lbarrendirung m der zweyten Hälfte des Monaths G^Mmber 2. e. vorgenommen
werden. — 3s wird demnach dle Behandlung für die Gtanon La>>ach, a<lf den 19. lau-
fenden Monathes, um 10 Uhr Vormillag beswnmt. — Dle tägliche Erfordern^ besteht
in 110c» Brod, l/>3 Hafer, 25 Heu, 5 8 Pf^nd, 89 H-u, a la Pfund, ;5o Str?u-
St roh, 2 3 Pfund; ferners vkrtcljähctg m 1440 Bund kagtrstroh, a 20 Pfund,, und
monathlich im Wmter 240 Pfund Unschlittkerzen, i3 Pfund geläutertes Unschlitt, mo-
nathlich im Sommer 120 Pfund Unschllttkerzcn, y Pfund geläutertes Unschlitt, dann
für das ganze Mtlltar - Jahr 1828, Nieder-OMrreicher - Maß Leinöhl nebst den dazu
gehörigen Dochten. — Dle Offerenten haben das Vüäilun mit 6«o ft. ln B.lrcm, oder m
den auf Melall-Münje lautenden Siaals ^ Oblt^ar»cntN/ ol'<r endlich durch vollgültige
Bürgschafts, Instrumente zu lelftcn. Welches zu Iccermanns Wlss^schafc humlt bekannt
gemacht wird. — Kaiserliches Königliches Krk;6sml kaibach am 5. September 1627.

Z. 106c». (3) K u n d m a c h u n g . Nr. 82^5.
Wegen Bepschaffung der bey der kaiserlichen kömgl'chen Gtrafhaus-Anftalr am Ka«

stell-Berge erforderlichen Materialien, als Baum, , N'tps? «̂  fcmähl, Unschluckerzen, Pfund«
Leder für Sohlen und Absaye, «azersiroh sgmmt Fährlohn, Gchmccr zum Gchuhschmie«
ren, ordinäre Se i fe , grauen Nähzwirn, hänfenem Garn zum «Schusterdraht, Schuber,
Pech, baumwollenen Lampendochr, drntelpfüfldlge PZachskerzc^ für dle K»rche, Wethrauch,
Wachsstöckcl zum Anzünden m d«r 5ilrche, W-lsstrichaffer, große Scchltlschäffer, hölzerne
Schöpfsechter, erdene Schüsseln, hölzerne Eßlöffeln, erdene Trmkkrüg^, Schuhnägel grö-
ßerer Gattung, Echuhnagel kleinerer Gattung, birkene Kehrbesen, Bagfpähne, Wach-
holder-Holz ;um Rauchern, hölzerne Reife großer Gat tung , hölzerne Reife kleiner G«n-,
tung, deren Gesammtkostsn sich auf 5o2 fl. 5g 2̂ /» fr. belaufen, wird m Folge hoher
Gubernial ' Verordnung vom 25. verflossenen, Echalt i ! - dleses Monaths, Zahl l3^6/ l ,
am i3 . d. M . Gepcember, Vormittags 9 Uhr eine Minuendo « Licttation bey dleftm
kalserlichen königlichen KrnsHMte statt finden. — Die Licttationslustlgen werden demnach
zu dieser Licitation zu erscheinen mtt dem Bemerken eingeladen, daß die Licualions - Be-
dmgnisse täglich Hieramts eingesehen werden können. — Kaiserliches königllches Kreis-
amt Laibach am 12. September 1657.

Stadt - und landrschtliche Verlautbarungen.
Z. 10^6. (2) Nr. 4yZ6.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird .'anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des s. k. Fiskalamtes m Vertretung des k, k. Nellgionsfondes, in die
Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rücksichtllch dreyer Casse-Qulttungen des Kreis-
amtes Neussadtl über nachstehende, von dem Oute Wemhof im Jahr 1809 geleistete Dar-
lehenszahlungen, als:

a) pra rn3N^aIl unterm 4. Oct. 1809, zu>> Jour. Post-Nr. 223 100 fl. ^ kr.
unterm Z. October 1809, I"«r. Post« Nr. 252 . . 5g5 ft. 36 î ä kr.

Zusammen 6g5 ft. 36 1)4 kr.
und I)) für die Personalsteuerpflichtigen unterm

28. Oct. 1609, Jour. Post-Nr. 274 .pr. . . , . 27! fi. 45 2̂ 4 kr.
^williget worden.



Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Darlehens, Quittungen unter dem
D2W der angeführten Zaplungen, aus was immer für emem Rcchtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der gejetzltchm Frist von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. S lad t - und Landtechte so gewiß anzumelden und an-
hangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des k. k. Flskalamtes, M
obgeb^chcen drcy Quittungen nach Verlauf Weser gesetzlichen Frist für gelö-dtct, kraft- und
wirkungslos erklärt werden würden. La,bach den 29. AuquN 1827.

Z- l o ö l . ' " ^ ^ N r . 50I7.
Von dcni k. k. V tad t , und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch der ?. ?. Kammerprocuratur, :n Vertretung des Dtaot Steiner Bürger-
Spi ta ls, ln die Ausfertigung der Amornsation^edlcte, rücksichtl'ch des angeblich in Verlust
geraryenen, auf die Bladt Steiner Bärgerspicalsgült lautenden, von dem ständischen Ges
neral?E>nnehmeramce für unterm 21 . November 1806 , von besagter Gpitalßgült ^>ia äa-
muii«Hii mir i53 st. 26 1 /̂̂  f r . , u^d sira ruäNcaN mit 172 ft. 7 1)4 kr., zusammen mit
ä3c> si. Z I 2)ä kr. bezcchltes Zwangedarlchen, am 21. November iLoA ausgestellten 6 ojo
Darlehenc'N)e:nes, 5nl> ^ourn. ^ r t . 10, gerrllllgel worden. Es haben demnach alle I^ne.,
welche auf gedachten ZwangsdarlchenkschelN aue wa5 lmmcr für einem Nechtsgrunde An-
sprüche machen zu können vrrmnnen, selbe binnen der geseyl,chen Fnst von cmcm Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte so gcwiß anzumelden
und anhangig zu machen, als »m Widrigen auf wcireres Anlangen dcs heutigen Bittstellers
der obbenanmen f. k. Kammtrprocuratur, der obgedachte Zwangsdarlehensschem- nach Ver-
laub dieser geschlichen Fuj i für Zktödtct, kraft« und wirkungslos erklärt werden wird. ^

Lawach am^^g. August 1827. ^

. _ ' Aemtljche V^^ä ln^aVü n g e n.'
F. 1057. (2) A n k ü n d i g u n g . ß

Äm 8. October 1837 , Vormi t tags um 9 Uhr werden in dcm k. k. Gestütthofe z u '
prostraneg, nächst Ahclsberg , mtt Genehmigung des hohen k. k. Obersten-'Stallme»steram-
tes, nachstehende 9 Stück gemusterte Pferd?, mtttclst emer öffentlichen Versteigerung gegen
gleich bare Bezahlung hintan gegeben werden.

^ A b k u n f t Alter ^ , ^ ^ , ^ , V
Namen ' Farbe, Geschlecht Nationale^

^ . ^ h Gattung
Mutter Water Jahre

£)W«nnt Unbefannt itnbefannt
Andalusia A J I • n

" Q , , Andalusia Lonversano
Knndra I. Toscana Millord
Vuauow I. Furiosa ToscancUo -

L i r r a n 0 ]N
T

c?Pol"anaII. Neapoluano
•""a Ln-ra I. - Noapolnano

— Rapp,Wallach,Zugpferd Kladruber
^2 Braun/ Wallach, dto. Karster'
ic> Rapp, 'Viutte, Reitpferd dto.
20 Ochnnmel, Zuchtsiutte. ^ dto.
20 Rapp, detto dto.

l) Vchimmel, detto dto.
t6 Schimmel, detto dto.
3 Rapp, Hengst . . dto.
5j!2 Braun, Saugstuttfüllen dto.

Die Herren Kauflustigen werden zu diesem Verkaufe höflichst eingeladen.
L^Pplza am 10. September 1827. ' ^ ' " '



Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. »o36. (2) , F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . 26 Nr. 5go.

Von dem Bez. Gerichte Wipdach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Es feye über Anfu«
chen des Josephs Nußdorfer von S lapp, wegen ihm schuldigen 477 st- '27 tr. c. 8. c., die öffentliche
Feilbiethung, der dem Franz von Michael Masche, in 8t. Veith, eigenthümlichen, daselbst belegenen>
dem Grundbuche Gut Schivitzhof dienstmäßigen, und aus 5i5 ft. M . M . gerichtlich geschätzten Rea«
litäten, Acker und Wiese n» Le6 ln l , dann Acker und Wiese Kartinou^a genannt, so als auch der
gepfändeten, und auf »3^ ft. 6 tr. geschätzten Mobilargüter, im Wege der Gxccutwn bewilliget worden.

Da hiezu drey Feildiethungstermine, nämlich: der erste für den l?. October, der zweyte für
den 17. November und der dritte für den 17. December d. I . , jedesmahl von Früh 9 bis 12 Uhr
im Orte 3t. Peith mit dem Beysahe bestimmt worden, daß die Realitäten, so als die Mobilargü«
ter, falls solche bey der ersten und zweyten Feilbiethung nicht um den Schätzwerth, oder darüber
an Mann gebracht norden könnten, bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben wer-
den würden; so werden hierzu die Kauflustigen und die intabulirten Satzgläubiger zu erscheinen ein«
beladen, und tonnen sowohl die Schätzung als Verkaufsbedingnisse täglich Hieramts einsehen.

Bez. Gericht Wipbach am 2. April 1827.

z. I . 926. (3) E d i c t . Nr . 926.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es sey auf Anlangen des Thomas Kenda von Auschische, wider Simon Michellitfch von eben»

dort, wegen durch Urtheil behaupteten 5oa st., dann Kostenersatz pr. ia ft. 6 kr., in die ange»
fucht« öffentliche executive FeiMethung der gegnerischen, in Auschische liegenden, der lödl. Camme»
ralherrfchafc Lack, 5ud Ucd. Nr. 1167 und 1221 dienstbaren, gerichtlich über Abzug der hierauf haf»
tenden Lasten, auf 1419 ft. 36 kr. M . M . geschätzten Hubrealit.ät gewilliget worden. Da nun hiezu
drey Termine, und zwar: für den ersten der 26, August, für den zweyten der 27. September und
für den dritten der 3o. October d. I . , jedesmahl von 9 bis 12 Uhr Vormittags im Orte des Exe»
qnrten zu Auschische mit dem Beysaye bestimmt worden, daß, wenn diese Hubrealität weder bey
dem ersten oder zweyten Termine, nm den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht wer«
den könnte, dieselbe bey dem dritten auch unter dem Schähun-gswecthe hintan gegeben werden wür«
de, so haben die Kauflustigen, w ê auch die intabulirten Gläubiger an den odbestimmten Tagen, Stun»
den und Orten zu erscheinen, und die Licitationsbedingnisse bey diesem Gerichte m den, gewöhnU-
chen AmtZfiunden einzusehen.

Bezirksgericht Radmannsdorf am 29. July »827.
A n m e r k u n g . Da die obbelührte Realität bey der ersten Licitations»Tagsatzung nicht um den̂

Schätzungswerth angebracht werden konnte, so ist dieses Edict für die zweyte auf den 27.
September d. I . bestimmte Licitation erneuert.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 31. August 5627. ,

K. « 3 4 . (3) ^ E d i c t . ^ ^
I n Folge der von dem lobl. k. k. Kceisamte erlassenen Verordnung vsm 6. v. M . ,Zah l 5g33>

wird'zur Herstellung der bey dem Pfarrhsse und Wirthschaftsgebäude zu Savenstein no/thwendig ei«
kannten Baulichkeiten, eine Minuendo-Licitation am 29. September l. I . von 9 bis »2 Uhr Vor«
mittags in der hiesigen Amtskanzley abgehalten werden.

Hiezu werden alle Bauunternehmer mit dem Beysatze vorgeladen, daß der dießfallige Bauplan,
sammt der Vorausmaß und Kostenüberschläge taglich in der hiesigen Amtskanzley eingesehen werden
könne. Bez. Qdrigteit Savenfiein am 5. September ,627.

Z . io33. (5) " ^ Z d i c t . ^ . , , Nr . ^.76.
Von dem Bez. Gerichte Gottschee wird bekannt? gemacht: Es sey auf Anlangen deK.Glegor Lo.

Her, von Hinterderg, in die öffentliche Versteigerung, der dem Mathias Peschle, von Hinterberg,
in di« Execution gezogenen, auf 192 st. gerichtlich geschätzten ^2 Bauernhube gewilliget, und seyen
die Tagsatzungen am 24. September, am 24, October und am 24. November l> I . , jederzeit Nach.
niittag in den gewöhnlichen Amtsstunden mit dem Beyfatze bestimmt w»rden, daß, wenn die
Realität bey der ersten oder zweyten Tclgsatzung nicht wenigstens u m , oder über den Schätzungs.
werth an Mann gebracht werden könnte, bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben
norden würde.

Di» Licitatlonsbedingnisss können in' der Gerichtskanzley ttNgesehm werden,-
z^ B3z. Gericht Gotisches am 29. MK«f i ZLe?,



z. Z. go5. (5) lS d i c t. Mr. ,284
Non dem Bezirksgerichte haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey in lFolge Ansuchens

des Herrn Jacob Scozier von Planina, clü praeseinaw 10. 3)lay l. I . , N r . 1284, in die erecuiioe
Feildiethung, des dem Herrn Johann Thomschitsch, auch von Planina gehörigen, der Kirche 3t. Ku^
clli in Oberplanina, »ub Urb. Nr. 3 zinsbaren, auf 23o ft. aefchätztcn Hauses 3lr. z o i , wegen 955 ft.
20 kr. c. 2. c. gechilliget, und zur Vornahme derselben der 3». J u l y , 2 i . August und der elfte Oc»
tober l. I . , jedesmahl Früh um 9 Uhr in^oco Planina mit dem Anhange ausgeschrieben worden,
daß falls dieses Haus weder bei) der ersten noch bey der zweyten Licitation weder um die Schätzung
noch darüber an Mann gebracht werden könnte, solches bey der' dritten auch unter der Schätzung
hintan gegeben werden soll.

Woyon die Kauflustigen durch Gdicte, und die intabulirten Gläubiger durch Rudnlen verstän»
diget werden. Bez^ Gericht Haasberg am 16. May 1627.

A n m e r k u n g . Be» der ersten und zweyten Licitation hat Niemand der Schätzung angebothen.

z Z. 9N9. (2) E d i c t . Nr. 601.
Pon dem Bez. Gerichte Herrschaft Weixelberg wird bekannt gemacht: Es feye auf Anlangen

des glorian Mlschltsch von Laibach, gegen Barthelmä Ianeschitsch, vul^o MsjaLl^i- zu Zikava,
wegen schuldigen 69 st. 36 kr. c. 5. c., in die executive Versteigerung, des dem Letztern gehörigen,
mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 922 ft. 36 kr. geschätzten Real . und Mod i la r .Ver ,
mögens, bestehend in einer zum Gute Weixelbach eindienenden ^2 Hübe, nebst Wohn« und W i r t h '
schaftsgebäuden, in einem eden dahin dienstbaren Ueberlandsacker ohne Gehäuse, und in den dabey
befindlichen Wnäliz in5^ i^u5 gewilliget, und zur Vornahme der Versteigerung drey Tagsahungen,
und zwar: den3. September. 1. October und 2. November!. I . , jedesmahl Vormittag um 9 Uhr
im Orte der Realität mit dem Anhange festgesetzt worden, daß, wenn das.oben beschriebene Iancschit.
sänsche Vermögen weder bey der ersten noch zweyten Fcilbiethung um den Schätzungswerth, oder dar«
über an Wann gebracht werden sollte, selbes beo der dritten auch unter denselben hintan gegeben
werden würde. Die nähere Beschreibung der Realitäten uno Licitationsbedingnisse ztönnen in den
Amtsstunden in dießottiqer Kanzlcy eingesehen werden.

^ez. Gericht Weixelberg am 6. August 1L27.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 1047. (2) T ^ i c t. "̂  Nr i4»3.
Alle Jene, die aus was immer für einem Rechtsgrunde auf den Verlaß des am 25, December

»79I zu Semitsch verstorbenen Johann Michettschitfch, Ansprüche zu machen gedenten, so wie auch
ai!eIene, die zu diesem Verlaße etwas schulden, haben den 3- October d. I . Nachmittags um 2
Uhr so gewiß in dieser Amtökanzleu zu erscheinen, als widrigens erstere sich die Folgen des §. 614.
des a. b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden, gegen die Letztern hingegen nach den hinfür be-
stehenden Gesetzen im Rechtswege fürgegangen werden würde.

Bezirksgerichts - Herrschaft Krupp am 3 i . August »827,

z. Z. 249. (3) " G d i c t. " " ^ Nr . 17.
Vom Bezirssgerichte zu Egg ob Podpetsch w'rd kund gemacht: M sey auf Ansuchen des Gre<

gor Iavorscheg von Wacktenberg, in die Ausfertigung der Amortiscttionsedicte, hinsichtlich des vom
Anton Rauni'cher, von Moschcnig, am 27. April 1609, an Gefuchsteller Gregor Iavorscbeg, übcr
460 fl. d. W . ausgestellten, am nämlichenDuw, auf die der löbl. Herrschaft Münkendorf, suk Urb.
Nr. 271 dienstbaren, zu Moschenig liegenden ganzen Hübe intabulirten, vorgeblich in Verlust gera»
thenen Schuldbriefes, gewilliget worden. Gs werden daher Diejenigen., die auf den gedachten Schuld«
brief aus was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu steNen gedenken, aufgefordert, selben bi»
nen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so gewiß vor diesem Gerichte anzumelden und dar«
zuthun, als widrigenK auf weiteres Anlangen dieser Schuldbrief, eigentlich das darauf befindliche
Intadulat ions' Certiftcat für getödtet/ kraft- und wirkungslos erklärt werden würde.

Bezirksgericht Gag ob Podpetsch am i5 . Jänner ^327.

z- 3- »45l. (3) A m o r t i s a t i o n s - E d i c t . Nr . 1708.
Vom vereinten Bez. Gerichte zu Münkendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es seye

auf Anlangen des Matthäus Thomann, als Besitzer des, in der landesfürstlichen Stadt S te in , 5uK
Consc. Nr. 49 liegenden, und dem Grundbuche der gedachten S tad t , 511b Rect. Nr. 62 dienstdaren-
Hauses, in die Amottisirung des auf diesem Haufe, und zwar vermög MeistbothvellheilungS'Plo<

H



tocall ^om Bescheid, (5l!a. ,9 . July d. F . , Zahl 1,08, in r^dlw betenden, und anaeb'.jK in Verlust
gerathenen, von Johann Traun ausgehenden, und an Johann Rcä)?c lautenden Schuldbrlkfeö, 6lw.
3a. July 1814, inwb. 6. December i 6 l 5 , pr. 17^ si. 53 cr.^ ^w,!i'qec morden.

ES wnd demnach Jedermann, welcher auf ^nannten ^cku!5tnicf, was nnmcr für emcrz An.
spruch zu wichen vermeint, aufgefordert, solchen blnnen cincm I^hse, scchs Wochen und drey Ta«
gen, so gewiß hierorts anzumelden, rviorigenS oicscr Scku!ddri«s sammt Intabulationö ' Ccrtisicat nach
Ablauf dieser Zeit füc nutl und nichtig erllärt irecdcn würde.

Münkcndorf am 1^. November »626.

Z. 10I1. (3) G d i c t. , Nr . 1^62.
Pon dein Bez. Gerichte Gsttschee wir^ be^nnt gemacht: Eö sey« auf .̂nsuchc-n dev Mathias

Laßer, von Oden, in die erecunve Hersteigcrun^ der, dem Hacob Lohcr, von H i r t c r ^ t g , in die
Execution qezoqenen, auf 55 c» fi. gerichtlich <;efhähte«, dehaußten Huben?ealilät gcivillizet, und
seyen die Tagsayun^en zur Vornahme der errcutiven Versteigerulig am 9. October, am 6. Nov?m>
bcr und am 7. December l. F. , jederzeit Völmnt.!g in den gewöhnlichen AmtZstundcn, mit dem
Aevsaye anbecaumr worden, 0aß, wenn die R<a!:tät bey der crst:n o^er z?i'e?t?n Tagsatzung nicht
wenigstens u m , oder über, Len 'Hchähungszvill) a>« ))?Hiln gedracht wcrüen tömne, bey der drincn
auch unter dcc (Hchätzungl H«nt2?l gegeben werden würde.

Die Iicitatiün5ve2mgnisse können in 2e? K>,n<ic? einüesthen werden.
Bez. Gericht Gottschee am ». S^p^mber 1N27.

Z?^032. (3) , G d i c t. "^" ' Nr . iZog.
Bon dein Bez. Gerichte-Äottschee wi?l? biemit be^nnt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Peter

Plüsche, von handlern, als Sessional 5es Michael Nova l , von Rcifnitz, in tie Reassumirung der,
am 28. lD.'toder, 26. Movemde? wn) 29. Dec^mde? 16^7 flustriltc'n Versteigcrunftstags^hungen ge«
luill iget, und die neuccllchtn Lernanie zuc oss^U^,v«a ^eilbiechung ter , in Kotschesn geleaenen,
Johann Tschinklischen, auf »ua si. gerickttlch q.sii.iytc^ i j^, i>u^e, am 25. September, am 25. Oc»
tober und.. 26. November l. 3 - , jederze-c V ^ m i t l ^ q in t>en qe!röhnlick?n Amtsstunden, mit dem,
Bcysatzs anberaumt worden, daß, wenn sie h l l ' i inrc i l i tät bey dem erlttn oder zwcoten Termins ,
nicht Wendens u m / o^er ü')3r den SchäZ^n,;s^?ll2 an ZilaiNl gebracht werden könnte, bey der
dritten auch unter der Schäyunq hintan geqedtn werden würde.

Be«, bericht Gottfchee am 1. SeMmdee 1627.

Z. 1048. (2) E i n G ? r i chtZ v rc, c t i c an t w i r d a u f a c n 0 m m e n .
Bey dem vereinten Bezirrsgerichls Rupensb^f zu Neuft.idtl in Unterkrain, wird cin Gerichls-

practicant geigen Kost, odcr Abfindung im Gelds aufgenommen- Unl^r anern Vl^cnscl'cifltn
muß er moralisch, besonl̂ ^rs aber im Ooncepce gut deuand l t sc^n. Die Gesuche sind poitosrey,
unmittelbar an dieses Bezirksgericht zu richten.

Vereintes Bez. Gericht RupcrrShof zu Neustadt! am »0. September 182.7.

Z. 1043, (2) — — — — — -
Bco dec Herrschaft Rupectubof ist eine ansehnliche Quanti tät Wachöäpfcl von ganz bcsondc.

ler Scdonbcit und Oute um naastcbcnde Preise ^u dadcn:
(Z:ni! Klste mi t au^'llltscnen , fronen «rohen Acrfcln , ^u 5«oHt '^ , i !^ob!verpi(^t, und nack> <?ai>

b>)ch aes^'llc, pr. 5 st. Eine iNfi^ ebensolche zu io"s» Stück, ^ si. O-cn solche A v f e l , ctiv.ls t ic i*
ner, 60a Zeück rr. Kiste, '4 Ü° Lict-d^ber belieben ihre Bett' lwngen bey der Inhadung mir Be>
stim'nun^ >?cs gefälligen Zeitpuncts dcr Versandung zu inaÄ-en.

3^56, ^ ^ ' ^ " ^ "
(Zln junger M a n n , der beleits als Steuer - Einnehmer, Gcrichts. 7ictuar un"d Mirths^asts.

Beamfc N^er 9 Iabce la>iq gedient, m«hr?rcr Sprachen küneig ist, nebftdell auck iml^o! l«^?iano
und in inchrcren andern M^su'» ^^'lcumcntcn a!5 gcprüfter ö<dccr Unterricht erthcilcn kann; sich
auch mi t cmp^blunqswcrtoen .Heuqmsscn üdcr seine Kenntnisse und Moral i tät auszuweisen im
Stande i!t, wünscht seinen Fähzqkeiccn qemäß, irgendwo in Dienst zu ucren. ° Die nädere Auö'
tunfc erthe<lr auf 'Neslanaen Herr Joseph Friedrich Sckmuh, Justltiär und s. f. Postmeister zu
Wipbach. Die I ' . " l . Herren iDo^en daher durch p.'rtofreye Biiefe sich an odenbcnannlen Herrn
Iustuiär gütigst,verivenden- Wipdach am ». Sepiemder 162?.



. Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen. n^R M

^V^on dem k 5 S t a d t - und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Ges'uck der Herren Carl. und Vineenz Grafen von. T h u r n , Inhaber der 5 .
5 Herrschaft Radmannsdorf, in die Ausfertigung der Amort.sanons, Edicte rucksichtllch d<s
unterm 22 Apri l 1761 , auf die gedachte Herrschaft intabul,rten Vergleichs, ääo. i 5 - D e -
cember 1?«' , zwischen Herrn Franz Anton Meyfried Grafen von Thurn und Valsaßma,
"nd 5errn'v Ehrbcrg, als Eesswnär der Frauen Mana A M s Gräfinnen v. T h u r n , und
Iosepha Franuska Freyinn von Mordax, gebornen Gräfinn v. Thurn , gehörigen Forderun-
gen, pr. i556 fi> 5 kr., dann jener der Frau Isabella Fnnziska Frcpmn v. Mordax, ge<
bornen Gräfinn v. T h u r n , mtt i5oo st., zusammen also mit Zo56 ft. 5 kr. < gcwllllget
worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Vergleichs-Urkunde, aus was
immer für einem Rccktsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drev Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte so gcw»ß anzumelden und anhängig zu machen , als im Widrigen auf weite-
res Anlangen der heuiifien Btttstcll-cr die obgedachte Vergleichßurkunde nach Verlauf dieser
gesetzlichen F"st für g^ödtet, kraft, und wirkungslos erklärt werden wird.

La,bach am 29. Auauft 1827.

Z. ic>33. (5) ^ ^ ^ ""̂  Nv. 5O00."
Vom dem kaiscrl. königl. Stadt - und Landrechte in Krain wird hicmit bekannt ge«

macht: Es scy über Einwilligung sammclicher Joseph Peschka'scher'Gantgläubiger von die«
ftr Konkurs-Instanz die Versteigerung der bev der ersten Limitation um den Schatzungs-
prels nicht an Mann", gebrachten , zur Joseph Peschka'schen Konkursmasse gehörigen Waaren
"nd sonsilgcn Essccr>n bey der hiemit auf den 20. Sept. la^fendcn Jahrs zu den gewöhn-
Uchen Stunden angeordneten Tagfatzung auch unter dem ^chätzungspreise bewllllget wor,
ocn . -^ Dessen die Kauflustigen mit dem Bcysatze verständiget werden, daß der Or t dieser
^ ^ ^ ^ u r c h ^ n ^ ^ gemacht werden wird, kaibach am 28. Aug^327^

Aemtliche Ver lautbarungen. ^ ' -
3- 1065. ^1) S t r a ß e n - M a t e r i a l s . L i e f e r u n g s - ' L i c i t a t i o n .

^'as hohe k. k. Gubernium hat mit Ä3ero,dnung vom 17. , und Baudirecttons - In»
timat vom 5. d. M . , Zahl 2002, für die außerordentliche Herstellung der Haupt-Commer-
M - S t r a s s e , abermahls enien Betrag von 6670 fi. E. M . zu bewilligen geruhet, und die
Dcystellung der Mater,alen und Arbeiten, Im Wege der Minuendo -Versteigerung hmtan-
gegeben, anbefohlen. ,

Diesen zu Folge werden nachbenannte Materia! -Lieferungen 'und Arbeiten an der
^aupt-Commerzicil-Wiener-Straße in der I I . und I I I . Abtheilung und an benannten
strecken oem Mmdestdlerhcnden gegen die bey der am 2/z. d. M . / Vormittags vcn 9 biß
12 uyr m der Amtskanzley des löbl. Bezirks Egg ob Podpct'ch vorzunehmenden ^»cltation
des c ^ ^ ^ ^ werbenden Bedingnlsse, welche vorläufig auch aUdort und m der Kanzley

b̂  geserttgten' Straßen. Eommlssariats täglich eingescben werden können, hintangegeben,

I n der Strecke von der Feiftnßer'-Brücke bts zum Distanz-Pfiocke I l ! i o 2oo Haufen
Vchoh^.aus der Felstritz, der Haufen ^u Eubick. Schuh messend, an Erzeugen, Zerschla»
gen/,.Erführen und Embetten,>< ^5 kr. ^.:
(3. Beyl. Nr . 76. d. 18. September 1827.) ^ C



Von S t . Veit oder Pflock Nr. I h , ^ bis IIH6 75c» Haufen geschlogelte Bruchsteine
sus dem Podpetscher Bruche, an Erzeugen, Zerschlageln, Verführen und Einbetten, 2
1 fi. 12 kr., dann

Non Pflock Nr. V^6 boa Haufen geschlögelte Bruchsteine, der Haufen wie oben
5 K si. HH. kr.

K. K. Gtraßenbau - Kommissariat. ?aibach am 14. September »627.

Vermischte Ver lautbarungen.
3 . »537. (3) G d i c t.

Vom delegirten Qrtsgerichte der Herrschaft Rann in Unterfteoer, Ei l l ier . Kreises, wird allen
Jenen , welchen daran l iegt, ourch gegenwärtiges Otict bekannt gemacht, daß auf Ansuchen des
bürgerlichen Bäckers in oer Stadt Rann, Anton Klabutschar zur Tld«bung feines betlachtlicken Sckul»
denstandes eme Liquidirungs'Tagsayung auf den 3. Oclsber l. I . Vormittags von 9 Uhr ange-
fangen, in dieser Ortsgerichlötanzley mit dem Nevsahe bestimmt worden seo, daß, falls nicht alle
Gläubiger am gedachten Tage ihce Ansprüche liquidiren lonnle«, hitzu auch noch b«r darau? fol»
gende I . October d- I . festgeseyt werde. Sämmtliche Gläubizer werden demnach am obigen Ta>
ge zur Anmeldung ihrer Focoerungcn an Anlsn Hlabutschar hiemil vorg«laden.

« Delegirtes Ortsgericht deK Magistrates Rann der Herrschaft R^nn am tt. Ä^qust »627.

Z. »074. (») V i c i t a t i o n e r e c u l i v e ,
v o n »92 S t ü c k V i e h e s v e r s c h i e d e n e r G a t t u n g , d a n n F ä h r n i s s e n .

Vom Bezirksgerichte Vchneedelg wird hiemit besannt gemacht: GH sey auf Ansuchen der Herr»
schaft Nadlischeg, wiZer 65 ihrer UnlerthHuen, mit bel'llsgerichlllchen Bescheiden vom 5. September
»627, in die executive Feilbiethunst t«« gegnerischen, mit Pfandlechte belegten, ,m eas Wirihöhaus
zum Nassan in Neudorf deo Odlack tranSfell l len, gerichlllch gefchähten Mobilargüter, bestehend iu
5 Pferden, 53 Knden, 20 Käidern u:'» K^ lvcn, 65 Scbwtlnen, ^7 Schafen, »Ü B^nenjiücken'^
mehreren hundert Eentnern heu, 555/» Brettern oerschiedenel Gattung,! 100 Merl ing Wl i tzen, 1 ^ 2
Mer l ing KleesHamen, dann einer bedeutlnoen Menge von verschiedener haus . und Wirthschaftöem«
eicktung, als: Wanduhren, Schnt!1waa.en, B i lder , Viol inen, Pfannen, mit Gisen beschlagene
Ochsenwägen, Kessel, hacken, Stemmeisen, handsägen, Re,fmesser uno einigen andern Fahrnissen,
wegen rückständigen UrdarialgHben, gewilliget, und seyen zu diesem Gnde drey Feilbiethungötermi«
ne auf den 24. September, ». und tt. October b. I . und die darauffolgenden Tage, jederzeit Vor-
und Nachmittag zu oen gewöhnlichen Amtsstunden im Verwahrungsorte der PiantMcke zum Nas.
fan in Neudorf bey Oblack m,t dem Anhange festgeseht worden, daß, falls bey der ersten und
zweyten FeildiethungstagsaKUng die Pfandgegenstände nicht üb« oder um >den Schähungswerth an
M a n n gebracht werden sollten, solche bey der brttten Tagsahung auch unter dem Schähungswerthe
hintan gegeben werden würden, wozu Kauflustige biemit vorgeladen werden.

Benrksgerickt Hckneeberj, den 5. September 1827. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ,

3 . »06». (1) O d , c l . 26 Nr . 610.
Von dem Bezirks. Gerichte Weißenfels »u Kronau wird hicmit bekannt aemacht: EK sey von

dksem Gerichte über Anlangen bei S imon Ma l le» , Verwalter der Georg Tschovplfchen Concurs«
massa zu Karneroellach, in die öffentlich« Feilriethung des Mod i la r - und Real. ConcurSvermogen,
als der, zu Karneroellach »ul, h . ^ahl 56 gelegenen, ter (Kammeralherrschaft VeldeK 5ud Urb.
Zahl 4» oienstdaren Gllnzhube, sammt A n . und ^ugehör, zusammen im gerichtlich erhobenen
SchätzungÜwerthe von i655 ft. <Z. M . qewiNiget worden. - .

Zur Versteigerung diefeS Concurs» Vermögens werden zwey Termine, und zwar: der 2. und
Ko. October ,627 sogestaltig bestimmt, daß im Orte der Realität zu Karnervellaä), Vormtttag von
9 bis 12 Uhr 2ie Reali tät, Nachmittag von 2 bis 6 Uhr aber das Mobilarvermögen veräußert
werden w i rd ; Ieneö aber, was weder beo der ersten noch zweyten Feildiethung um b,e Schä'
hung an M a n n gebracht würd«, soll bis nach verfaßter Classification und auigetragenem Vorrech,
te aufbewahret werden. Kauflustige werden hiezu mit dem Beysatze vorgeladen, daß hle Hiclta.
tionsbedi^gnisse und weitern Realitätenbeschceidung täglich in der diehgenchtlichen Amtötanzley e:n»
gesehen werden lönnen. ^ , . . 0 , . ^ ^ ^ ^ '

^ ^ Kronau am ». September »627, Z ^ ^ » . ° '



^ ' V ? m vereinten Beznttgerlchre Rupertöhof zu Neustadt! in Unterkrain, wird zu? aflgemeinen Kennt.
niß aebraGl- M s«o auf Anjuchen d«S Herrn Mlchae! Grafen und Sophie Gräfinn Coromnl von Krön.
bera, a!K ^ndader der h e r r u f t Loitsch, unier Vertretung des Herrn Dr. Ederl, in die execuNv«
B'iäukeruna nachstehender, bey der Herrfchatft Hcpfendacker Unterthanen, mittelst treisämtlicher L l '
au'ldatlon vom »c» April »827 l,<,u«d gestellten Unterthans - Forderungen, wegen durch Urtheü «l«
ster und l .er«l ;nf ianl, vom 22. December »819 und 24. April 1820, gestützt auf den S^nincats'
Nnts<tn«t, vsm <» December ,«»6, aus der Pachtung der Henschaft Loilsch, gegen den feellgen An«
d'.eaz Damcl Obresa, behaupteten Orsah. Leistungen pr. 32og ft. 46 t r . , 2? ft. «» ^ 4 tr. und »L64 st.
^ t?., nedft Interessen gewllltget worden.

Namen oei Herr« Betrag d̂eb ^gg an welchem die Limitation im Ge»
.a schafts hspfenb«' zu veräu- richtsorte vorgenommen rverdtN wi rd ,

^ -Z cher UnlelthanK, d«js^ herndenUr und zwar: die
^ N dessen Ucbar^l . W o h n o r t banalruck ^

Ruckstand verau. * slandeS iste s «te > 2t«
^ — . Hert weeren wird -- , . —^ ", ^, " "

1 14,« Ios. Kraintschnsch PcistHva 98 2 »z2 22. Oct, 5. Nov. »g.Nov. 1Z27 Fr.nm 9U.
2 ^4»5. Ant. Fuhrmann Obeisieindolf »l'Z 56^2 22. , 6. « 2a. dto. dto>
2 ich!4 Ioftph Panger blo. 67 4«)3)4 4. , 7. ^ 2 l . dto. dto.
tz 4 l5 Frz. Kovatjchltsch dto. 2g 53 55. » g. , 2z. dto. dto.
b i4i l> Georg Viuschlh dto. 40 5o 2a. ^ 9. »» 22. dto. dto.
6 »4t? M a n , n S tub iy dto. " 5 »2 27. ^ ,<». » 24. dw. dto.
7 i 4 l ü Mathlas Penne Untersteindorf 244 5^ 29. » .2 . » 26. Kto. bto.
^ »4»9 ! Joseph Wasche! dto. t i , ,» 5a. „ »5. « 27. bto. dto.
9>»42o JohannMuschltsch dto. «9 2 3 l . « 14. » 29. dto. dto.

^ 142^ ! Oregor Aiditsch bto. 52 55 2j4 2.Nov i5 . » 2g. dt«. dto.
" ^ 2 2 Johann Nasche! dto- »»«,42 3)4 3. , lL . w 3o. dto. dto.
^5 '425, Joseph A,husch dts. 6g! 16 5 . ^ 1 7 . , ».Dec. ^ 2 7 dto.
^ 1424^ Matl». Klamtschitsch dto 4d 29 .j4 6. ^ ,g . ^ z. dto. dto.
14 ^ 2 5 . M^th. Rohmann Untertartaleu i i 5 6 ?. « 2a. ^ 4. dto. dto.
^ '426 Ios.ph Fuhrmann dto. 77 19 u. « 2». ., 5. dto. dto.
lb »427 Mathias Kodel dto. 99 !2^ 9- « 22. , 6. dte. dts-
'? »42Ü Iys^p^ <^^h^ , dto. bü> 2o,j2 in. » 2 3 . , 7. dto. dt«.
»u ^29 Mathias Matoch dto. 5^5 »55^4 ^2. ^ 2 4 . ^ »0. dto. dts.
»9 »4Zo Oeorg hegle dto. »^^ 332^4 '3 . , 26. „ »». dto. dto.
»0 i43l Johann Petsch« dto. 4^ ^? '4. » »27. „ ,2. dto. dto.
H» i4Z2 Michael Lokur dto. »26 i '5. ^ 2g. , »3. dto. dto.
2 , 1453 Franz Schüger dlo. ibg I6 >6. ^ 2g. ^ ^4. dto. dto.
2. ^ ' M"hiaK Saletu tzsg. i»o 5g2j4 ?̂» ^ 2o. .. >5. dtv. bto.
^ ^ ) ^ Johann Lotur dto. 60 52 ^g. ^ ,. Dec l?- dto. , dto.
^ ^ ^ ^ranz Schager Klenikaal 4« 35 2«,. „ 3 . ^ »g. dto. dto.
2^ " U 2"cod Fessar Oeklou, 92 »2 ^ . „ 4. „ ,9. dto. dts.
,tt . 1 ^ ^ ^ " » Mauz S t . Jörgen ,4o 5 ,P 22. « 5. . 20. dto. dto.
2° ? ^ ! ^ " " " Prager Niederdorf 7 9 6 1 - 3 - . 6 . ^ 2, . ^ e . dto.
29 ^ 4 ^ ^rcgor Klevitscher -ierou, ,?6 9 24. « 7. „ 22. dto.: dto.
2 ) , ! a ? " ^ " l " l ^Kerschdolf 10243 2 6 . « ' ° . « 24. dto. dto.
2 l ^ ' >n̂ 4 ? ^ a r Gosteni» 2q 36 2 7 . , .». ^ 10. JännerTL26 dto.
35 1 " ^ ^ ^ ^ l a f Mittertieftnthal »2 26 2g. „ 12. , . . . dto. dto.
2 4 ^ ^ ^ ^ " Sella .9« 34 2 g . . >3. ' >2. dto. dty.
04 i ^ '^ath. Machnusch >to ?« 27 5«. » ^ . . »6. dto. dto.
36 ! ^ 3 ^ ^ s c h e l * ^ . 13 9̂ .-Dec. .5 I .7. dw. dto.



3u d',eser Versteigerung werden drey Tagsayungen mit dem Anhange bestimmt, daß im Fasse
diese Sckuldposten weder bey der ersten noch zweyten Luxation um odfr über oen Ansrufspeis an
Mann gebracht werden sollten, selbe bey »ei dritten auch unter dem liquidntcn B . trage werden
hintan gegeben werden. Es werben demnach tne Kauflustigen zu diesen Verstcl^lrull-cn mit dem
Bemerken vorgeladen, daß die Limitations'Bcdingnisse emwcdcr am Tage der HlUdtethungen, oder
auch. früher in den geivöhnlicden Umtsstunden atthier eingesehen werden könn?n.

Vereintes Bcz. Gericht Rupertshof zu Nkust.idtl am , , . Sevtcmder ltt«7.

Z . »okZ. ( l ) C o n v o c a t i o n . ^ i i . Ügg.
Von dem Bezirksgerichte Gottschce wird zue Erhebung der Vcrl^ßactiven und Pasiwen, nach

dem am 2?. Jänner l. I . verstorbenen MaihiaK Wo l f , gcwescncn Hausbesitzer in der Stadt ,Gott>
sche, eine Liq.ncilungstagscitzung auf den 27. September l. I . , Rachnnttag 2 Ubr, w der hiesigen
Gerichtstanzlcy mit oem Zusätze angeordnet, dah alle ^enc, wclche an Qlcscn Verlaß e»ne , rechtli»
che Forverung ftcNen zu tonnen glauben, solche geyorig anzumelden; Jene aber, welche zu dicsem
Verlasse etwas schulden, ihre <Hchulobelräge so gew,sscr anzugeben haben, rvldrigcns .der Bcrlaß
gemäß tz. 6^4 bürgl- G. B. abgehandelt/ gegcn die Hchuloner aber im Rechtswege eingeschritten
wcrden würde. Gsttschce am 29 August 1^27.

Z . i o b 6 . (1) ^ "̂  ^ ' ' .
Von der Bivection der ersten österreichischen Brand-Versicherungs» Gesell'.chaft in Wien

wird bekannt gemacht, daß sie nach der Resignation des Herrn Franz Galle ,n L«ndach,
Herren Terpmz et Fabrlottl daselbst, die Agentschaft chrer Anstalt für Kram übertragen
habe, an welche man sich in alien Brand-Versicherungs lAngelegenhetten verwenden kann.

WlM den 11. September 1827.
Die Direction der ersten österreichischen Branduersicherung^-Gesellschaft.

Am 24. d. und im erforderlichen FaNe in dem darauf folgenden Tage, nerven im Haufe Nr .
233, ' im 2ten Stocke, gasseni-rärts, veischiedene Zimmer, tann Kücken, und Keller » lZinrichtungs«
stücke, gegen glnch bare Bezahlung auö freyer Hand veräußert werben.^

Wobm Kauflustige zahlreich zu erscheinen gclaben werden.

- A n z e i g e .
Donnerstag den 20« September wnd das landständlsche Tyeater in Laibach eröffnet

m i t
e i n e m P r 0 l 0 g.

D a n n w i r d a u f g e f ü h r t zum Ersienmahl :
D i e H e i r a t h a n s V e r n u n f t .

L u s t s p i e l i n d r e y A c t e n , v o n K u r l ä n ^ e ^

LNerarische Anzesg^"
Aus Ludwig Mausbergers Verlag in Wien, ist so eben angekommen, und wolle vo

den 1'. ^ . Herren PränuMeranten m Empfang genommen werden:
M a n n e r b i b l i o t h e k , 6 V M . bls (^X^l. Band, zweyte wferung; Pranumeration

auf dm ^X. l I I . Band nm 20 kr.
W a l t e r ( Z c o t i , I^ll. Band; Pranumeratlvn auf den ^ U I . Band mit 3o kr.
Tausend und E,ne Nacht, X X X I I I . b,s X X X V M . Bändchcn; Pränumeration

auf bas XX,X1X. BänLchen mtt 6 kr. - ^ Alle, 5a Bandchcn /̂  st<
E h i m a n i , Reltglon und Tugend, I I I . und IV. Bändchcn, als Schluß.
S c h m u s Iugendschrlften, V l l . b»s XV. Bändchen> als Schluß.

Auch können W bepden Defect? Bögen vsn Paullzky's GesundheNspstege in Empfang
genommen w«rden.


